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1. Allgemeines 

Die Agenda- Gruppe “Verkehr und Infrastruktur” fördert einerseits die 

Weiterentwicklung bestehender Konzepte und die Entwicklung der 

weiteren notwendigen, aber fehlenden Konzepte der Stadt Schopfheim 

für ihre Themenbereiche. 

Zu nennen ist das Stadtentwicklungskonzept mit seinen wichtigsten 

Bestandteilen: 

• Mobilitäts- Konzept und Verkehrsleitsystem. 

• Städtebau-, und Denkmalschutz- Konzept auf Grundlage des 

bestehenden Einzelhandelsgutachten. 

• Landschaftsschutz- und Stadtgrün- Konzept. 

Andererseits sollen konkrete, kleine Projekte in diese Konzept- Themen 

einführen und die Bevölkerung sensibilisieren und daher Pilotfunktion 

übernehmen. 

Aktuelle Projektgruppen: 

• Aufstellen zweier Schilder an der B317, Einfahrt Mitte, mit dem 

Hinweis “Historische Altstadt Schopfheim”.  

• Reaktivierung und Bepflanzung der Pflanzkübel des 

Gewerbevereins in Abstimmung mit der Stadtverwaltung. 

• Grünkonzeption als studentisches Projekt der Uni Dresden. 
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2. Rahmenziele 

Für ihre Themenbereiche legt die Agendagruppe “Verkehr und 

Infrastruktur” zunächst folgende Rahmenziele fest: 

 

Mobilität und Infrastruktur 

  

Umweltbewusste und barrierefreie Mobilität fördern 

Ziele: 

• Aufstellen eines Verkehrsleitsystems für PKW, 

ÖPNV, Fussgänger und Radfahrer. 

• Erstellen eines Fuß-, Radwege-, ÖPNV und 

Straßenverkehrs- Planes. 

• Verknüpfung der innerstädtischen Verkehrsnetze 

mit den übergeordneten Planungen. 

 

Lebensraum mit Lebensqualität schaffen 

Ziele: 

• Ausbau zu einer fußgängerfreundlichen 

Innenstadt mit attraktiver Aufenthaltsqualität und 

genereller Barrierefreiheit. 

• Erhalt und Entwicklung aller wichtigen 

Gesundheits-, Sport-, Kultur- und Bildungs- 

Einrichtungen. 

• Besserer Schutz der Alt- und Innenstadt durch 

aktives und differenziertes Flächenmanagement 

und Sensibilisierung für den Denkmalschutz. 

• Erarbeiten einer Gestaltungssatzung und 

Einsetzen eines Gestaltungsbeirates für die 

Innenstadt. 

• Schaffung von bezahlbarem, 

generationenfreundlichem und ökologischem 

Wohnraum 

 

Rahmenziel 

Rahmenziel 
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Landschafts- und Naturschutz 

 

Den Südschwarzwald bewahren, nutzen und erleben 

Ziele: 

• Innerstädtisches Grün mit der Landschaft verknüpfen 

• Stadt- und Ortseingänge mit grünplanerischen Mitteln 

entwickeln. 

 

Lebensqualität durch Grün in der Stadt 

Ziele: 

• Klimaverbesserung durch Ausbau der 

Stadtbegrünung 

• Schaffung eines Grünzonengürtels in der Stadt durch 

Bäume, Plätze, Parks und Hervorhebung von 

Wasserläufen und Brunnen. 

• Entwicklung eines Grün- und Freiraumentwicklungs- 

Konzeptes 

 

Wirtschaft und Tourismus 

 

 Schopfheim zum modernen Zentrum des Wiesentals ausbauen 

“Mit Tradition in die Zukunft” 

Ziele: 

• Erhöhung der Attraktivität Schopfheims für 

Unternehmer und Dienstleister durch effizientes 

Standortmarketing. 

• Erhalt und Ausbau der Arbeitsplätze durch Ansiedlung 

innovativer Technologien. 

• Die “Marke” “Modernes Schopfheim mit Imageträger 

Altstadt und bester Grüneinbindung” als 

Alleinstellungsmerkmal herausarbeiten. 

• Stärkung der Innenstadt und ihrer Geschäfte durch 

Weiterentwicklung des Einzelhandelsgutachtens. 

 

Rahmenziel 

Rahmenziel 

Rahmenziel 
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 Schopfheim als Touristenattraktion positionieren 

“ 

Ziele: 

• Aufenthaltsqualität der Innenstadt beständig 

verbessern 

• Schopfheim als Naherholungsgebiet im Dreiländereck 

aktiv bewerben. 

• grenzüberschreitenden Radtourismus ermöglichen 

 

 

3. Anträge für die Gemeinderatssitzung im April 

 

Beschlussvorlage 1: Pflanzkübel des Gewerbevereins in der Hauptstraße 

 

Die Stadt Schopfheim erstellt bis zum Jahresende ein Konzept für alle 

Pflanzkübel in der Hauptstraße, zusammmen mit dem AK Innenstadt, den 

Bürgern der Agendagruppen und dem Gewerbeverein. 

Die Pilotbepflanzung der Gewerbeverein- Pflanzkübel an Ostern wird 

vom Bauhof aktiv begleitet und später, entsprechend dem zu 

erstellenden Konzept, neubepflanzt und gepflegt. 

Kosten für die Erstbepflanzung werden vom Gewerbeverein 

übernommen. 

Bürger, Geschäftsleute und Schulklassen sollen als Paten für die Pflege 

gewonnen werden. 

Konzept der Stadt Rheinfelden liegt vor und ist beigelegt. 

 

Beschlussvorlage 2: Hinweisschild “Historische Altstadt” an der B317 

 

Die Stadt Schopfheim klärt bis zum Sommer zusammen mit der 

Agendagruppe und der Straßenbaubehörde die Möglichkeit einer 

Aufstellung von zunächst zwei Schildern an der B317 mit dem Hinweis 

“Historische Altstadt Schopfheim” und einer ansprechenden Grafik bei 

der Ausfahrt Schopfheim Mitte. 

Im Frühjahr 2014 sollen diese dann montiert werden. 

Rahmenziel 
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Kosten werden nachgereicht, wenn die Größe und Art der Schilder 

festliegen. Angedacht sind rund 5.000,- €. 

 

Beschlussvorlage 3: Grünkonzeptionen durch StudentInnen der Uni 

Dresden 

 

Die Stadt Schopfheim unterstützt die Studentinnen durch das zur 

Verfügung stellen von Planunterlagen bis zu den Sommerferien, der 

Organisation einer Ausstellung der Arbeiten und gegebenenfalls durch 

Kost und Logis für die Vorstellung der Arbeiten durch die Studenten im 

nächsten Frühjahr 2014. 

Kosten dürften je nach Räumlichkeiten nicht über 1.000€ liegen und 

größtenteils erst nächstes Jahr entstehen. 

 

Beschlussvorlage 4: Agenda-Schaufenster am Markt 

 

Die Stadt Schopfheim stellt den Agendagruppen das Schaufenster des 

Ühlinareals am Marktplatz solange zur Nutzung bereit, bis der Bauablauf 

des Umbaus dies ausschließt. Für die Zukunft könnte eine präsente 

Bürgerinformation am Marktplatz zur  Beförderung von 

Bürgerengagement beitragen. 

Kosten entstehen durch Einbau von Werbetafeln und den Ausdrucken. 

Angedacht ist ein Kostenrahmen von ca. 900,-€. 

 

 

4. Anschreiben an die Gemeinderäte und Einleitung des Flyers wird von 

Annette Stahl abgeändert und bis zum 25.02.2013 weitergereicht. 

5. Termine:  

Nächstes Treffen der AG1findet am 

 

20. oder 21. März 2013 um 19.00 Uhr in der Krone am Marktplatz 

 

statt. 

Vorstellung Gemeinderat:  15.April.2013 

Agenda- Forum:   16. Mai 2013 


